
Tischlerei Melk
Europas ländliche Innovationskraft neu entdecken



„Nur gemeinsam können wir erfolgreich sein“
Franz Fürst der I. im Jahr 1875



1937



2008



2021
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Unsere Tischlerei
Wir schaffen ein Stadtquartier nach 

den höchsten Ansprüchen des NEB. 

Klimaneutral, gemeinschaftlich, 

wunderschön. Als urbaner Impuls der 

ländlichen Regionalentwicklung und 

europäisches Leuchtturmprojekt mit 

internationaler Anziehungskraft.



Wir gestalten gemeinsam!

+500 Expertengespräche
16 Workshops,
8 Fokusgruppen (lokal-
regional-national-
international),
10 Studienreisen

…und ganz viel Herzblut

von 2021 bis 2025 haben mehr 
als 1.000 Personen an dem 
Prozess mitgewirkt. 



DNA des Projekts
Zwei parallele Entwicklungsstränge 

Strang 1: Gemeinschaftliche Quartiersentwicklung 
Zuhören – was braucht der Ort?

Strang 2: Forschung & Entwicklung
Regional, national, international
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UNI Wien / BOKU / TU / USTP



Einfluss des Baustoff Holz auf 
entwicklung von NEB-Quartieren
- Einfluss des Baustoffs Holz auf Quartiere

- Chancen und Risiken des NEB für Holzindustrie

- Entwicklung eines Leitfadens für holzverarbeitende Betriebe

- Tischlerei Melk als Fallstudie



NEB Tischlerei Melk

Die Ausschreibung „Technologien und Innovationen für die klimaneutrale Stadt“ ist Teil des FTI-Schwerpunkts 
„Klimaneutrale Stadt“ des Bundesministeriums für Innovation, Mobilität und Infrastruktur (BMIMI) und des Klima- und 
Energiefonds (KLIEN). Die Abwicklung erfolgt im Auftrag des BMIMI und KLIEN durch die Österreichische 
Forschungsförderungsgesellschaft (FFG) gemeinsam mit der Austria Wirtschaftsservice Gesellschaft mbH (AWS).

Gemeinschaftliche, interdisziplinäre Entwicklung 

- Vision zur Umsetzung des NEB-Quartiers 

- Strategie zur Realisierung und des erforderlichen Prozesses

- Umsetzungsplan, Finanzierungsoptionen und Zeitplan

- Einbindung von Bürger:innen, Bewohner:innen



Aktive Bürger:innen-Mitwirkung



Kooperativer Architektur-Wettbewerb



NEB Tischlerei 150+

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima- und Energiefonds gefördert und im Rahmen der Ausschreibung 
Leuchttürme der Wärmewende 2024 durchgeführt

Gemeinschaftliche, interdisziplinäre Entwicklung 

- Mindest-Lebensdauer 150 Jahre 

- 100% erneuerbare Energie 

- Neues Wärme- & Speicherkonzept 

- Neues Wassermanagement und Klimakonzept

- Gemeinschaftliche Umsetzung



2025



2025



2175



www.unseretischlerei.at
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